Freitag der 3. Adventwoche II







  A3

zugleich Seelenmesse

(eine andere) Lesung: Jes 60, 1-5a. 19b-20 (anbei)
(ein anderes) Evangelium: Joh 1, 9-12a (anbei)
zu Beginn:

Wir feiern heute 

(- am Gedenktag des/der heiligen N. -)
die Seelenmesse für den/die Verstorbene(n)

N. N..

Wir gedenken auch des/der Verstorbenen 

N. N.

und schließen alle unsere Lieben 

(- die Lebenden und die Verstorbenen -)

in das Gebet mit ein.

Kyrie:

I.

V: 
Herr Jesus Christus, du bist Mensch geworden, 


um unser menschliches Leben zu heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du bist der „Immanuel, der „Gott mit uns“
 -


im Leben und im Tod.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist zum Vater heimgekehrt, und hast uns verheißen, 


daß auch wir eine Heimat haben im Himmel.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

II.

V: 
Herr Jesus Christus, du bist der „Immanuel, 


der „Gott mit uns“
 in Freude und Leid.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du begleitest uns auf dem Weg durch das Leben,


in dir leben wir, bewegen wir uns und sind wir.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du bist der Retter (und Heiland) auch im Tod, 


unser Heil für immer.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

I.

„Herr, unser Gott,

erbarme dich des/der Verstorbene(n) 
N. N.:

Schenke ihm/ihr/ihnen - wie auch Herrn/Frau 
N. N. -

die Fülle all dessen,

was er/sie (- an Güte und Liebe -) 

im Leben ersehnt hat/haben.

Laß ihn/sie (- im Licht der Freude -)
dein Angesicht schauen

und in dir (- seine/ihre -) Vollendung finden.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

oder:

II.

„Gütiger Gott,

du Schöpfer und Erlöser aller Menschen.

Erhöre unser Gebet für den/die /Verstorbene(n) 
N. N..

Schenke ihm/ihr/ihnen 
- wie auch Herrn/Frau N. N. -

in dir die Fülle all dessen,

was sie (- an Güte und Liebe -) 

(- im Leben -) ersehnt hat/haben.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

ev. vor der Lesung:

Die Lesung aus dem Alten Testament 

verkündet das Heil in Jesus Christus: 

Jesus kommt als Licht 

in die oft so dunkle Welt.

Sein Licht ist Trost in der Trauer.

Lesung 




vgl. Jes 60, 1-5a. 19b-20

Lesung aus dem Buch Jesaia.

„Auf, werde hell, denn es kommt dein Licht,

und die Herrlichkeit des Herrn 
geht leuchtend auf über dir.
Finsternis bedeckt die Erde und Dunkel die Völker,

doch über dir leuchtet der Herr,

seine Herrlichkeit erscheint über dir.
Völker wandern zu deinem Licht,

und Könige pilgern zu deinem strahlenden Glanz.
Blick auf und schau umher:
Alle versammeln sich und kommen zu dir.
Deine Söhne kommen von fern,

deine Töchter trägt man auf den Armen herbei.
Wenn du das siehst, wirst du dich freuen,

du zitterst vor Glück, und das Herz geht dir auf.
Der Herr ist dein ewiges Licht,

dein Gott dein strahlender Glanz.

Deine Sonne geht nicht mehr unter,

und dein Mond nimmt nicht mehr ab,

denn der Herr ist dein ewiges Licht;

zu Ende sind deine Tage der Trauer.“

Wort des lebendigen Gottes.
ev. vor dem Evangelium:

Auch im Evangelium werden wir vom Licht hören. 

Es gibt so viele Dunkelheit im Leben: 

Lieblosigkeit, Einsamkeit, Verzagtheit, Krankheit ... 

Jesus will in jeder Dunkelheit LICHT sein.

Sind wir bereit, dieses Licht anzunehmen?

EVANGELIUM 





vgl. Joh 1, 9-12a

(Kurzfassung)

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes.

 „Jesus Christus, das wahre Licht, 

das jeden Menschen erleuchtet,

kam in die Welt.
Er war in der Welt,

und die Welt ist durch ihn geworden,

aber die Welt erkannte ihn nicht.
Er kam in sein Eigentum, 
aber die Seinen nahmen ihn nicht auf.
Allen aber, die ihn aufnahmen,

gab er Macht, Kinder Gottes zu werden.“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.

Predigt/Homilie:

Die Lesung aus dem Alten Testament hat uns 

- und auch den Verstorbenen - Heil verkündet:

Jesus wird kommen als Licht,

er ist das ewige Licht für uns und die Verstorbenen.

Wir feiern zu Weihnachten die Menschwerdung Gottes:

Gott kommt zu uns - in seinem Sohn.

Für die Verstorbenen ist es umgekehrt:

Sie kommen zu Gott - 
aber auch durch den Sohn, den Erlöser.

Im Licht des Herrn haben wir keine Angst vor dem Tod,

wir „durchschauen“ ihn.

Wir sehen auch im Tod eine Zukunft vor uns.
Wir werden Gott schauen 
„von Angesicht zu Angesicht“
.

Der Herr ist „ewiges Licht“
 für die Verstorbenen 

- auch für uns.

Der liebende Mensch ist (- immer -) mit Gott verbunden

- vor dem Tod - und nach dem Sterben.

Denn Gott ist die Liebe,

Liebe, die stärker ist als der Tod.

In den Fürbitten beten wir zu ihm:

Fürbitten:

I.

1. Gib unseren/unserem/unserer Verstorbenen 
N. N. 

Anteil am Erbe der Heiligen, die im Licht sind.

2. Schenke allen Verstorbenen 
- besonders auch N. N. - 

das ewige Heil in deinem Reich.

3. Wandle Angst in Hoffnung und Traurigkeit in Freude.

4. Laß alle unsere Namen eingeschrieben sein 
im Buch des Lebens.

oder:

II.

1. Wir beten für die/den Verstorbene(n) 
N. N. - 

Vergib ihnen/ihm/ihr alle Schuld 

und vollende an ihnen/ihm/ihr die Erlösung.

2. Für alle Verstorbenen 
- besonders N. N. - 

führe sie in das Reich deines Vaters.

3. Für alle, die den Wert ihres Lebens zu wenig erkennen: 

rufe sie zur Umkehr.

4. Für unsere Gemeinde: vertiefe unseren Glauben 

an das ewige Leben im Reich deines Lichtes.

Gabengebet:

„Herr, unser Gott,

nimm die Gaben an,

die wir für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N.

- und N. N. - darbringen.

Vollende,

was du ihm/ihr/ihnen anvertraut hast,

und führe ihn/sie zur ewigen Freude.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation:

MB 354 („Präfation vom Advent I“)

oder:

MB 386 („Präfation für die Osterzeit II“)

oder:

MB 452 („Präfation von den Verstorbenen I“)

oder:

MB 402 („Präfation für Sonntage III“)

Präfation für die Seelenmesse im Advent

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„Wir danken dir, Vater im Himmel,

(2)  und rühmen dich durch unseren Herrn Jesus Christus.

Durch ihn erstehen die Kinder des Licht(e)s 


zum ewigen Leben,

(2)  durch ihn wird den Gläubigen 


das Tor des himmlischen Reiches geöffnet.

Denn unser Tod ist durch seinen Tod überwunden,

(2)  in seiner Auferstehung ist das Leben für alle erstanden.

Durch ihn rühmen dich Himmel und Erde,


Engel und Menschen

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
ev. nach der Kommunion:

I.

„Wenn mir des Heimgangs Stunde schlägt

und Trennungsschmerz das Herz bewegt,

erhebe ich den Blick zur Höhe:

Ich weiß, daß mein Erlöser lebt

und ich einst selig auferstehe.

O Jesus, wahrer Mensch und Gott,

du wirst in unsrer letzten Not

in deiner Liebe uns erhalten

und uns, geläutert durch den Tod,

nach deinem Bilde umgestalten.

Bei dir ist unsre höchste Freud,

wenn wir einst in der Ewigkeit

vereint lobsingen deinem Namen:

der Tod trennt uns nur kurze Zeit,

dann führst du uns in dir zusammen.“

oder:

II.
„In Gottes Hand ruht unser Leben,

in seiner Hand ruht unser Schmerz,

in seiner Hand ruht unsere Trauer,

in seiner Hand ruht unser Fragen,

in seiner Hand - nicht irgendwo.

In seiner Hand …

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Ich lebe, und auch ihr werdet leben.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Wer an mich glaubt, wird leben, 

auch wenn er stirbt.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Ich werde euch zu mir holen,

damit auch ihr dort seid, wo ich bin.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Euer Lohn im Himmel wird groß sein.‘

In seiner Hand ruht unser Leben.

In seiner Hand sind wir geborgen,

und sind unsere Lieben …“

Schlußgebet:

I.

„Gott,

du liebst die Menschen und bist unser Trost.

Wir bitten dich:

Öffne unserem/unserer/unseren Verstorbenen 

N. N.

das Tor zu deinem Reich.

Gewähre ihm/ihr/ihnen (- und dereinst auch uns -)
nie endende Freude,

damit wir mit allen Heiligen dich ewig loben.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Barmherziger Gott, 

wir haben das Gedächtnis

des Todes und der Auferstehung Christi gefeiert

für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. und N. N..

Führe sie vom Tod zum Leben,

aus dem Dunkel zum Licht,

aus der Bedrängnis in deinen Frieden.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Feierlicher Schlußsegen:


MB 564 („In Messen für Verstorbene“)

oder:

MB 522 („Im Advent“)
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Hoffnung auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“ - leicht überarbeitet)
Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 532 („Im Advent“)
(123)  Der barmherzige Gott


hat uns den Glauben 


an das Kommen seines Sohnes geschenkt;

er segne und heilige euch


durch das Licht seiner Gnade. (Amen.)
Er mache euch standhaft im Glauben,


froh in der Hoffnung

und eifrig in Werken der Liebe. (Amen.)

Die erste Ankunft des Erlösers 


sei euch Unterpfand der ewigen Herrlichkeit,

die er uns schenken wird,


wenn er wiederkommt am Ende der Zeit. (Amen.)
Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.
� Empfehlung zur Feier der Liturgie: Präfation: MB 354 („Präfation vom Advent I“) oder: MB 386f (“Präfation für die Osterzeit II“ - überarbeitet für die Seelenmesse im Advent) oder: MB 452 („Präfation von den Verstorbenen I“) oder: MB 402 („Präfation für Sonntage III“); Feierlicher Schlußsegen: MB 564f („In Messen für Verstorbene“) oder: MB 522f („Im Advent“)


� vgl. Mt 1, 23


� vgl. Jer 23, 8; Phil 3, 20


� vgl. Mt 1, 23


� vgl. Apg 17, 28


� vgl. MB 1133; 1138


� vgl. MB 1138


� vgl. Jes 60, 1-5a. 19b-20


� vgl. Joh 1, 9-12a


� 1 Kor 13, 12; MB 488; KKK 163; 314; 1020; 1023; vgl. 1 Joh 3, 2; Offb 22, 4; KKK 163f


� Jes 60, 19f


� vgl. 1 Joh 4, 8. 16; KKK 214; 218-221; 231; 257; 733; 1604; 2331; FC 11


� vgl. Greshake G., Stärker als der Tod. Zukunft - Tod - Auferstehung - Himmel - Hölle - Fegfeuer. (Topos Taschenbücher 50), Mainz 31978; vgl. 1 Kor 12, 31b -13, 13


� vgl. MB 1138


� vgl. MB 386f; MB 456f („Präfation für die Osterzeit II“ - überarbeitet für die Seelenmesse im Advent)


� Dörr F., In Hymnen und Liedern Gott loben. Geistliche Texte zum Beten und Singen, Regensburg 1983, 188


� vgl. Joh 14, 19


� vgl. Joh 11, 25


� vgl. Joh 14, 3


� vgl. Mt 5, 12; Lk 6, 23


� abgeändert durch Pfarrer Dr. Georg Pauser: vgl. Gerhardt A., In seiner Hand ruht unser Leben. Worte des Trostes, Kevelaer 2007, 14


� vgl. MB 1157


� vgl. MB 825; MB 1127





